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Vorwort
Liebe Gemeindebürgerinnen! 

Liebe Gemeindebürger!

Der Herbst zieht ins Land, jeden Tag ein 
bisschen mehr: die Tage werden kürzer, 

die Nächte länger und kühler, die Blätter 
wandeln sich zu Farbtupfer an Bäumen 
und Sträuchern.

Für viele von uns ist die „schönste Zeit im 
Jahr“, die Ferien und der Urlaub, schon 
wieder Vergangenheit, doch eventuell 

bleibt noch etwas freie Zeit, um auch 
diese wunderschöne Herbststimmung in 

unserer Gemeinde vielleicht bei einer Wan-
derung genießen zu können. 

Das Jahr neigt sich aber langsam seinem Ende ent-
gegen. Trotz der herausfordernden Zeit hat die Gemeinde 

Projekte verwirklicht und diverse Veranstaltungen abgehalten. 
Ebenso waren unsere Vereine im Veranstaltungsreigen stark ver-
treten. Ob bei Platzkonzerten, Grillereien oder bei Picknicken, 
jeder trug etwas zu einem bunten Programm bei.

Ein Highlight ist immer der GeBIERgs-Kirtag, der bereits zum 
neunten Mal stattfand und erneut Besucher aus Nah und Fern 
anlockte. Ganz herzlichen Dank an Pro Gaming Obmann Thomas 
Czihak, der Jahr für Jahr auf eine perfekte Organisation achtet.

Aber auch im Herbst gibt es noch zahlreiche Veranstaltungen, die 
es sich zu besuchen lohnt, wie zum Beispiel den Lehardi-Kirtag 
sowie den Flohmarkt der Goldhabengruppe und den Adventmarkt 
in Lackenhof, den GEBIERgs-Musiball oder das ASV Krampus-
kränzchen in Gaming.

Aber auch für die „gemeinsame Freizeitgestaltung und Nach-
barschaftshilfe“ hat sich in unserer Gemeinde etwas getan. So 
wurde mit „Netzwerk – Gaming“ eine Plattform ins Leben geru-
fen, die Menschen mit gleichen Talenten, Fähigkeiten und Inter-
essen zusammenführen soll. Es gibt bereits unter anderem eine 
Handarbeits- und Bastelgruppe, eine Fotogruppe und auch die 
LesefreundInnen sind vertreten. Unterstützt wird dieses Projekt 
vom Dorferneuerungsverein Gaming. Wenn Sie Interesse haben, 
melden Sie sich ganz einfach bei Frau Andrea Buchebner unter 
T 0664 1315 226.

Der Verein ZEITBANK-PLUS ist eine Form der organisierten 
Nachbarschaftshilfe, wo Hilfsdienste untereinander ausgetauscht 
werden können.

Jedes Mitglied der ZEITBANK-PLUS kann verschiedenste Hil-
festellungen anbieten bzw. in Anspruch nehmen. Die Angebote 
sind umfangreich, da Leistungen die früher in der Großfamilie 
übernommen wurden, durch die ZEITBANK-Familie abgedeckt 
werden können. 

Ab 2. Oktober 2023 findet dazu jeden ersten Montag im 
Monat ein Stammtisch statt. Näheres dazu lesen Sie auf 
Seite 18. 

Ich wünsche Ihnen eine schöne und abwechslungsreiche Herbst-
zeit in unserer Gemeinde!

Ihre Bürgermeisterin

Renate Rakwetz

IM GEMEINDEAMT SIND 
FÜR SIE DA:

Amtsleitung/Bauamt 
Amtsleiterin Martina Wutzl 
Zimmer 5 
07485 97308-13 
martina.wutzl@gaming.noe.at

Allgemeine Verwaltung 
Amtsleiterin-Stv. Andreas Fallmann 
Zimmer 4 
07485 97308-11 
andreas.fallmann@gaming.noe.at

Allgemeine Verwaltung/Sekretariat 
Sylvia Hess 
Zimmer 4 
07485 97308-91 
sylvia.hess@gaming.noe.at

Standesamt/Meldeamt 
Martina Aigner 
Zimmer 6 
07485 97308-14 
martina.aigner@gaming.noe.at

Gemeindekassa 
Sophie Linhart, DW 16 
Julia Haslinger, DW 15 
Zimmer 7 
07485 97308 
sophie.linhart@gaming.noe.at 
julia.haslinger@gaming.noe.at 

Tourismusbüro/Redaktion 
Doris Teufel 
Zimmer 10 
07485 97308-12 
doris.teufel@gaming.noe.at

Wir stellen vor... 
Neue Mitarbeiterinnen 2023 bei der Marktgemeinde Gaming

Zwei langjährige Mitarbeiterinnen freuen sich auf einen neuen Lebensabschnitt...

Im Rahmen einer kleinen Feier am Gemeindeamt dankte Bürgermeisterin Renate Rakwetz den beiden Damen für die gute Zusam-
menarbeit, ihre Zuverlässigkeit und ihre Bereitschaft, auch einmal MEHR als nur den normalen Dienst zu versehen. 

Vizebürgermeister Andreas Fallmann und Amtsleiterin Martina Wutzl sagten ebenfalls DANKE für die wertvollen Arbeiten von 
Sabine und Poldi.

In die Reihe der Gratulanten reihten sich auch Personalvertreter Dieter Schmitz und Personalvertreter-Stellvertreterin Doris Teufel 
mit kleinen Geschenken ein und wünschten den beiden Neo-Pensionistinnen Gesundheit und viel Zeit, den neuen Lebensweg auch 
genießen zu können.

Foto v.l.n.r.:

PV Dieter Schmitz, 
PV-Stvin DorisTeufel, 
Sabine Saphir, 
Leopoldine Baumann, 
Bgmin Renate Rakwetz, 
Amtsleiterin Martina Wutzl, 
Vizebgm Andreas Fallmann

Patricia Ecker hat Anfang Jänner ihren 
Dienst mit 23 Wochenstunden begon-
nen. Als Stützkraft tätigt sie ihre Arbeit 
im Kindergarten Kienberg.

Patricia ist Mutter von einer kleinen 
Tochter, spielt gerne Tischtennis und 

wohnt in Gaming.

Sabine Seidl hat im März im Sekretariat der 
Gemeinde mit 10 Wochenstunden begon-

nen und unterstützt Sylvia Hess bei den 
organisatorischen Tätigkeiten im Büro. 
Außerdem kümmert sich Sabine um die 
Post- und Ablagegeschäfte. 

Ihre Freizeit verbringt sie gerne im Gar-
ten und an der Erlauf – mit dabei immer 

ein gutes Buch. 

Gabriele Kölch dürfen wir seit April als neue 
Vollzeitmitarbeiterin im Kindergarten 

Kienberg begrüßen. Gabi übernahm ab 
Juli die Tätigkeiten als Kinderbetreuerin 
von Sabine Saphir, die ihren Dienst Ende 
Juni beendete. 

Gabi ist eine begeisterte Läuferin und 
engagierte Musikantin beim MV Lackenhof.

Stefanie Irene Hirnschall ist seit Anfang 
Juli neue Reinigungskraft und als 

solche für alle Reinigungstätigkeiten 
im Aufgabenbereich der Gemeinde 
zuständig. Stefanie ist begeisterte 
Motorradfahrerin und „dreht auch 

gerne Runden“ mit ihrem Hund in 
Saffen bei Scheibbs.

Wir wünschen euch viel Erfolg bei euren neuen Tätigkeiten und ebenso Freude in unserem Team!

 ...» Sabine Saphir war 18 Jahre lang im Kindergarten Kien-
berg als Kindergartenbetreuerin tätig und hat so man-
ches Wehwehchen der Kinder liebevoll getröstet. Mit 
30. Juni 2023 beendete Sabine ihren Dienst im Kinder-
garten.

 ...» Leopoldine Baumann war seit 15 Jahren bei der Markt-
gemeinde Gaming beschäftigt. Sie betreute die öffent-
lichen Einrichtungen in Lackenhof und ist seit 1. August 
2023 im wohlverdienten Ruhestand.
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GUT ZU WISSEN:

Neue Notarin in Gaming  

Mag.iur. Mag.phil. Simone Gloria Engelbrechtsmüller, 

MBL, ist die neue öffentlichen Notarin in Gaming.

Adresse: 
3292 Gaming, Im Markt 1/13 (2. Stock)

Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch & Donnerstag:  09.00 – 12.30 & 13.30 – 16.00 Uhr

Dienstag:    09.00 – 12.30 & 13.30 – 18.00 Uhr

Freitag:     09.00 – 12.30 & 13.00 – 16.00 Uhr

Kontakt: 
Tel.:  07485 98335 Fax: 07485 98335-4

E-Mail: kanzlei@notarin-gaming.at

Schnuppertickets verlängert bis 2024 
Die Marktgemeinde Gaming stellt ihren Gemeindebürger*innen, 
die mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde gemeldet sind, zwei 
Schnuppertickets „VOR KlimaTicket – MetropolRegion“ gratis 
zur Verfügung. Die Schnuppertickets gelten für die Regionen Nie-
derösterreich, Wien sowie Burgenland und sind ebenso in den 
Zügen der WESTBAHN zwischen Amstetten und Wien gültig. 
Damit haben Sie immer eine gültige Fahrkarte, egal ob Sie in den 
Bus, Zug, U-Bahn oder Straßenbahn einsteigen. 

Die Tickets können zu den Amtszeiten von Montag bis Freitag im 
Gemeindeamt abgeholt werden und können pro Person einmal 
pro Monat bzw. 8 mal pro Jahr ausgeliehen werden. 

Die gute Nachricht: Der Ausleihzeitraum 
wurde um ein weiters Jahr verlängert! 
Eine Reservierung ist im Gemeindeamt persönlich, 
telefonisch unter 07485 97308-91 oder unter 
www.schnupperticket.at/gaming möglich. 

Ebenso können Sie auf unserer Homepage unter   
www.gaming.gv.at/Bürgerservice/Schnupperticket eine 
Online-Registrierung vornehmen.

Sichern Sie sich Ihre Freifahrt also rechtzeitig und nutzen 
Sie die Gelegenheit, den öffentlichen Verkehr in Ihrer 
Region zu testen! Nur wer weiß was ihn erwartet, kann 
in Zukunft auf sein Auto verzichten und sich bewusst für 
klimafreundliche Verkehrsmittel entscheiden.

Parteienverkehr:
Mo & Mi 07.30 bis 12.00 Uhr

Di 07.30 bis 12.00 & 13.00 bis 18.00 Uhr

Do 07.30 bis 12.00 & 13.00 bis 16.00 Uhr

Fr 07.30 bis 13.00 Uhr

Weitere Informationen unter: 
Marktgemeinde Gaming, T 07485/97308-0

HALLENBAD & SAUNA GAMING
Das Hallenbad Gaming und der Saunabereich sind von 

01. Oktober bis 31. März zu folgenden Zeiten für Sie geöffnet:

Hallenbad Sauna (gemischt)

MO geschlossen* geschlossen

DI 15:00 – 21:00 Uhr geschlossen

MI 15:00 – 21:00 Uhr 16:00 – 21:00 Uhr

DO 15:00 – 21:00 Uhr geschlossen

FR 15:00 – 21:00 Uhr 16:00 – 21:00 Uhr

SA 14:00 – 21:00 Uhr 15:00 – 21:00 Uhr

SO 14:00 – 21:00 Uhr 15:00 – 21:00 Uhr

Am 24., 25. und 31.12. sind Hallenbad und Sauna geschlossen!

An Feiertagen gilt der jeweilige Wochentagsbetrieb.

 * In den Herbst-, Weihnachts- 
 und NÖ Semesterferien hat NUR 
 das Hallenbad auch montags für 
 Sie geöffnet!

Foto © Theo Kust www.imagefoto.at

Trailrunning/Geschichtenweg
Im Zuge des BIN-Projektes „Touristische Infrastrukturprojekte 
in den Bergerlebniszentren NÖs“ wurden in Lackenhof in die-
sem Jahr zwei Konzepte fertiggestellt und von Bürgermeisterin 
Renate Rakwetz im Rahmen des Familienfestes feierlich eröff-
net.

Die „Sagenwandermeile“ wurde adaptiert und ist jetzt ein 
„Geschichtenweg“, der durch sieben Installationen wie Lupen, 
Hörtrichter und Neugierdsnasen die Geheimnisse des Waldes 
näherbringt.

Konzeption des Geschichtenweges: zunder zwo - Martina 
Affenzeller, Renate Woditschka, Konrad Zirm

Geschichten: Lena Raubaum

Gestaltung: unos - Rainer Steurer, Theresa Schütz, 
Moritz Böttjer

Die Metall-Installationen wurden von Alexander Breslmayr, die 
Bänke von Leopold Schnabl, beide aus Gaming, und die Holzna-
sen von Thomas Längauer aus Göstling gefertigt.

Der Geschichtenweg dreht sich im Uhrzeigersinn rund um das 
Weitental wo auf großteils schattigen Waldwegen das eine 
oder andere Geheimnis des Waldes aufgespürt wird und ist 
gleichzeitig ein „tut gut“ Wanderweg (Route 1).

„Willkommens-Turnsackerl“ für unsere 
Volksschulkinder
Jedes Jahr müssen Eltern viel Geld für Schulsachen bezahlen. 
Damit eine weitere treffsichere Hilfe die Familien in unserer 
Gemeinde erreicht, hat der Gaminger Gemeinderat einstimmig 
beschlossen, dass jede Schülerin und jeder Schüler, die/der mit 
der Volksschule beginnt, ein „Willkommens-Turnsackerl“, ge-
füllt mit Farben, Stiften, Schreib- und Bastelsachen, die normal 
auf der Schulliste stehen, geschenkt bekommt. Somit musste 
zumindest ein kleiner Teil der Grundausstattung nicht von den 
Eltern finanziert werden.

Die Auswahl der Inhalte ist in Abstimmung mit der Schulleitung 
erfolgt. Im ersten Jahr erhielten auch die 2., 3. und 4. Klassen 
die Taschen, ab dem zweiten Jahr nur mehr die ersten Klassen. 

Die Turnsackerl sind aus Baumwolle und mit dem Natur-
park-Logo der Volkschule Gaming bedruckt.

Bürgermeisterin Renate Rakwetz, GGRin Martina Spring und 
Vizebürgermeister Andreas Fallmann überreichten zu Schul-
beginn diese Taschen an die Kinder und wünschten viel Freude 
und einen guten Schulstart!

Fotos und Infos dazu auf unserer Homepage unter:

www.gaming.gv.at/Geschichtenweg_Lackenhof

Ebenso wurden sieben Trailrunning-Strecken definiert und die-
se bieten zum gemütlichen Wandern eine sportliche Alternati-
ve, um das Berg- und Naturerlebnis in Lackenhof im Laufschritt 
zu spüren.

Das Projekt „Trailrunning“ wurde von Gerald Demolsky begleitet.

Die Strecken:

 ò 1a Ostalpin-Trail von Lackenhof zum Ötscher

 ò 2    Große Ötscher-Runde

 ò 3    Großer Ötscher-Gipfel

 ò 4    Kleiner Ötscher-Gipfel

 ò 5    Gmoa-Runde

 ò 6    Steingrabenkreuz-Runde

 ò 7    Dorf-Runde

Alle Infos zu Länge, Höhenmeter und Streckenverlauf unter:

www.ybbstaler-alpen.at/trailrunning-oetscher-lackenhof  

Ausgangspunkt beider Aktivitäten ist der Parkplatz im Weiten-
tal gegenüber der Talstation des Gr. Ötscher Liftes.
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Landesstraße L 92 Brettl 
Arbeiten für Fahrbahnerneuerung abgeschlossen
Die Fahrbahn der Landesstraße L 92 wurde im Bereich Brettl 
im Gemeindegebiet von Gaming auf einer Länge von rund 
1,5 km erneuert.

Am 17. Juli 2023 hat Landtagsabgeordnete Edith Mühlberg- 
huber in Vertretung von LH-Stellvertreter Udo Landbauer die 
Fertigstellung für die Fahrbahnerneuerung der Landesstraße 
L 92 im Bereich Brettl im Gemeindegebiet von Gaming vorge-
nommen.

Seitens der Marktgemeinde Gaming wurden die Auftritte für 
die Bushaltestellen gemacht. Danke dafür an alle Grundeigen-
tümer.  Das Buswartehaus kann aufgrund der langen Lieferzeit 
erst im nächsten Jahr aufgestellt werden.

Ausgangssituation

Die Fahrbahn der Landesstraße L 92 entsprach im Bereich 
Brettl zwischen Gresten und Gaming aufgrund des Alters und 
der aufgetretenen Fahrbahnschäden (Verdrückungen, Rissen, 
etc.) nicht mehr den heutigen modernen Verkehrserfordernis-
sen. Aus diesen Gründen hat sich der NÖ Straßendienst ent-
schlossen, die Fahrbahn der L 92 von km 31,400 bis km 32,850 
zu erneuern. 

Ausführung 

Die Landesstraße L 92 wurde auf einer Länge von rund 1,5 km 
erneuert, wobei die Fahrbahn abgefräst und mit dem Aufbrin-

gen einer 5 cm starken Deckschichte wiederhergestellt wurde, 
wobei in Teilbereichen mit Netzrissen und Schadstellen eine 
tiefere Sanierung ausgeführt wurde. 

Die Bauarbeiten wurden von der Firma Traunfellner aus 
Scheibbs und der Straßenmeisterei Gaming in Zusammenar-
beit mit Baufirmen der Region durchgeführt, haben im Juni be-
gonnen und konnten nunmehr abgeschlossen werden.

Die Gesamtkosten von rund € 250.000,- werden zur Gänze vom 
Land NÖ getragen.

Der NÖ Straßendienst dankt den Anrainerinnen und Anrai-
nern sowie auch allen Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrs- 
teilnehmern für ihr Verständnis während der Bauarbeiten.

ABLAUF
 ò Mündliches oder schriftliches Ansuchen mit vorgenannten Unter-
lagen bei der Gemeindekasse Gaming – letzter Abgabetermin ist 
immer der  31. Jänner (Anträge, die später einlangen, werden im 
darauf folgenden Jahr berücksichtigt). 

 ò Der Antrag kann bis zu 3 Jahre nach Ablegung der Facharbeiter-
prüfung eingereicht werden. Die Förderung wird dann nach den 
geltenden Richtlinien zum Zeitpunkt der Einreichung behandelt. 

 ò Nach der Genehmigung durch die Bürgermeisterin werden alle 
Förderungswerber einmal jährlich (voraussichtlich im Rahmen 
des Empfanges der Marktgemeinde Gaming) zu einer feier- 
lichen Übergabe eingeladen.

FACHARBEITER-/LEHRLINGSFÖRDERUNG 
Die erforderlichen Unterlagen (siehe unten) sind bis spätestens Ende Jänner 2024 im Gemeindeamt abzugeben.

VORAUSSETZUNGEN
 ò Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde Gaming

 ò Abgeschlossene Lehrzeit in einem Betrieb

 ò Anschließend bestandene Gesellen- oder 
Facharbeiterprüfung

 ò Gewährung der Förderung nur für den 1. Lehrberuf

VORZULEGENDE UNTERLAGEN
 ò Kopie des Lehrvertrages

 ò Kopie des Prüfungszeugnisses 
(Lehrbrief, Facharbeiterbrief)

HÖHE DER FÖRDERUNG
Einmalige Auszahlung von € 150,- Gamingtaler plus 
eine Saisonkarte Freibad Gaming

Verrottung von Müll
Die Wandersaison ist in vollem Gange und so mancher Wanderer 
findet es nicht der Mühe wert, seinen Abfall wieder mitzuneh-
men, das heißt, dieser bleibt am Berg zurück. Daher möchten 
wir Ihnen einmal einen Überblick über Verrottungszeiten ver-
schiedener Abfälle geben:

Aluminiumpapier 200 – 400 Jahre

Babywindel 500 – 800 Jahre

Bananenschale 1 – 2 Jahre

Batterie 100 – 1000 Jahre 
(+ Chemikalien, Schwermetalle)

Blechdosen 50 bis 500 Jahre 
(Tiere können sich an scharfen 
Kanten verletzten)

Kaugummi 3 – 5 Jahre

Nylonfasern 60 Jahre (Tiere können sich verhängen)

Papiertaschentuch 1 – 5 Jahre

Plastikflasche 100 – 5000 Jahre

Plastiksack 100 – 200 Jahre

Tetrapack 50 – 100 Jahre

Styropor 6000 Jahre – 
nicht mehr messbar

Zeitung 1 – 3 Jahre

Zigarettenstummel 2 – 7 Jahre 
(+ Chemikalien, Schwermetalle)

Die Natur ist unser kostbarstes Gut – darum halten wir die Berge 
sauber und lassen keine Abfälle zurück, sondern nehmen diese 
mit ins Tal! Abfälle sind noch hier – auch wenn wir schon lange 
weg sind!

Alle Angaben lt. Österreichischem Alpenverein

Abnehmerinformation über die Qualität des Trinkwassers für die 
Wasserversorgungsanlagen Gaming, Lackenhof und Grubberg

Parameter Ortsnetz WVA Gaming 
26.04.2023

Ortsnetz WVA Grubberg 
09.11.2022

Ortsnetz WVA Lackenhof 
26.04.2023

Nitrat als NO3 in mg/l 1,3 5,7 4,1

pH-Wert 7,7 7,8 8,2

Gesamthärte in °dH 11,7 10,2 7,6

Carbonathärte in °dH 11,5 10,5 6,0

Calcium als Ca in mg/l 55,3 63,3 42,7

Magnesium als Mg in mg/l 17,3 5,7 7,1
Natrium als Na in mg/l 0,5 1,0 0,3

Kalium als K in mg/l 0,6 0,5 0,2

Chlorid als Cl in mg/l < 1,0 < 1 < 1,0

Sulfat als SO4 in mg/l < 1,0 4,4   22

Das in Verkehr gebrachte Wasser entspricht im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges den Indikatorparameterwerten 
und Parameterwerten der TWV (BGBl. II Nr. 304/2001) bzw. dem ÖLMB Kapitel B1 in der jeweils gültigen Fassung.

Auf Grund der vorliegenden Befunde entsprach das desinfizierte Wasser der WVA Gaming, Grubberg und Lackenhof im Rahmen 
des durchgeführten Untersuchungsumfanges den geltenden lebensmittelrechtlichen Vorschriften und ist zur Verwendung als Trink-

wasser geeignet.

Stellungspflichtige der Marktgemeinde Gaming

Vizebürgermeister Andreas Fallmann und GGR Simon Milleder 
trafen sich mit den Stellungspflichtigen des Jahrganges 2005 
beim Gasthaus Schernhammer in Kienberg.

Im Vordergrund der Gespräche standen Zukunftspläne der jungen 
Gaminger sowie Erfahrungen der Gemeinderäte aus der eigenen 
Bundesheerzeit.

Foto Marktgemeine Gaming: v.l.n.r.: Wirt Stefan Schernhammer, Vizebürgermeister 
Andreas Fallmann, Tanyel Vardan, Silvan Gaßner, Michael Heidler, GGR Simon Milleder

Bild v.l.n.r.: Matthias Studirach (Straßenmeisterei Gaming), Erich Pfeffer (Leiter der 
Straßenmeisterei Gaming), Renate Rakwetz (Bgm. von Gaming), LAbg. Edith Mühlberg- 
huber (i.V. LH-Stellvertreter Udo Landbauer), DI Franz Stiedl (Leiter der NÖ Straßen-

bauabteilung Amstetten), Gerhard Gruber (Straßenmeisterei Gaming).

©NÖ STD

In den meisten Fällen ist es ganz einfach die Stromkosten zu senken: 
✓ „A“ zahlt sich aus: Werden Geräte neu angeschafft, die sparsamste Energieeffizienzklasse wählen. 
✓ Wäscheleine statt Trockner: Günstiger geht’s nicht. 
✓ Effizient beleuchten: LEDs statt Glühbirnen und Halogenlampen. 
✓ Warmwasser aus Sonnenkraft: Denn die Sonne schickt keine Rechnung. 
✓ Stromfresser finden: alte Gefriergeräte, elektrische Handtuchtrockner,…

Foto: Pixabay
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Liebe Gemeindebürgerin, lieber Gemeindebürger.

Die Gesundheits-Kolumne trägt nun zum ersten Mal das Siegel für einfache 
Sprache der Universität Hildesheim. Die Kolumne ist ab sofort in einer einfach 
verständlichen Sprache geschrieben. Alle Menschen lesen und verstehen die 
Texte so besser.

Gesundheits-Tipp 

Rauchen macht nicht nur abhängig, sondern auch krank. Es kann nicht heilbare Krankheiten auslösen und beeinflusst, wie 
gut man lebt. Das Nikotin aus Tabakprodukten und die Nebenprodukte beim Verbrennen von Tabak sind schädlich. Viele den-
ken bei den Folgen von Rauchen an Krebs. Rauchen kann verschiedene gesundheitliche Probleme verursachen. Es kann die 
Blutgefäße und die Lunge kaputt machen, die Haut und die Zähne zerstören. Wenn man hormonell verhütet, kann das Rau-
chen das Risiko für Thrombosen erhöhen. Es kann unfruchtbar machen und zu Erektionsstörungen führen. Rauchen stört die 
Schwangerschaft und macht Kinder krank. Man kann jederzeit mit dem Rauchen und dem Benutzen von Nikotinprodukten 
aufhören, auch wenn man schon älter ist. Fachpersonen beraten und helfen kostenlos dabei.

Vorsorge-Tipp 

Das Reha-Zentrum in Bad Schallerbach macht ein Test-Projekt. Es ist für Menschen da, die neben dem Beruf Angehörige pfle-
gen. Sie sollen durch eine Rehabilitation lange gesund bleiben. Das gilt für die Arbeit in der Pflege und für den Beruf. Die Reha 
dauert 4 Wochen. Sie setzt sich aus Bewegung und Psychologie zusammen. Man lernt mit körperlichen und geistigen Anfor-
derungen umzugehen. Sie lernen außerdem wichtige Techniken durch ein Pflege-Training. Man kann nur an diesem Programm 
teilnehmen, wenn man selbst noch nicht in Pension ist. Sie können allein teilnehmen. Aber Sie können auch gemeinsam mit der 
Person teilnehmen, die Sie pflegen und betreuen. Sie muss aber erwachsen und darf nicht hochgradig dement sein.

Pflege-Tipp 

Wenn Sie ein Familien-Mitglied zu Hause pflegen, bekommen Sie mehr Geld. Das Familien-Mitglied muss sehr pflegebedürftig 
sein (ab Pflegestufe 4). Sie müssen den Angehörigen seit einem Jahr pflegen. Sie dürfen auch Hilfe von der Haus-Kranken-
pflege haben. Sie müssen nicht gemeinsam in einem Haushalt wohnen. Sie dürfen nicht mehr als 1500 Euro netto pro Monat 
verdienen. Einige Einkommensarten zählen nicht, wie zum Beispiel Zulagen, Pflegegeld, Kinder-Zuschuss, Pension, Kinder-
betreuungsgeld und Beihilfen. Das Einkommen von Ihrem Angehörigen zählt auch nicht. Sie müssen einen Antrag bei der 
Versicherung stellen, die auch das Pflegegeld auszahlt. Wer pensionsversichert ist, weil er einen Angehörigen pflegt, braucht 
keinen Antrag zu stellen. Die Förderung macht 125 Euro pro Monat aus. 

Mit den besten Wünschen für Ihre Gesundheit, Ihr

 
Werner Oberegger

Pflege- & Gesundheitsberatung Gaming – 
Community Nursing

Im Markt 1-3 , 3292 Gaming

MO - DO:  07:30 – 13:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr 
FR: 07:30 – 12:00 Uhr

Tel.: 0664 84 648 28

Neugierig? Die Links zu den Themen: 

Rauchfrei werden und bleiben
Rauchfrei Telefon 0800 810 013. 
Kostenfreie telefonische Beratung.

 ò www.rauchfrei.at

Endlich aufatmen
Interaktives und kostenloses online- 
Raucherentwöhnungstraining

 ò www.endlich-aufatmen.at

Stationäre Rehabilitation für pfle-
gende und betreuende Angehörige
Flyer, Beiblatt und Antragsformulare

 ò https://bit.ly/Angehoerigenreha

Angehörigenbonus 
für pflegende Angehörige
Informationen der Pensionsversiche-
rungsanstalt und Antragsformular für 
den Angehörigenbonus

 ò https://bit.ly/Angehoerigenbonus

treffpunkt:TANZ
Über 30 Tänzerinnen und Tänzer trafen sich im Gasthaus Schernham-
mer in Kienberg zum Jubiläums-Tanz. 

Zum 10jährigen Bestehen bedankte sich Bürgermeisterin Renate 
Rakwetz ganz herzlich bei Veronika Spendlhofer, denn auf ihre Initiati-
ve wurde in Gaming eine treffpunkt:TANZ-Gruppe gegründet. Weiters 
sprach Bürgermeisterin Renate Rakwetz Tanzleiter Karl Hömstreit ih-
ren Dank aus, der mit seiner humorvoll beschwingten Art stets die neu-
esten Tänze zum Erlernen im Programm hat.

Ansporn zum Üben liefern auch verschiedene Auftritte bei diversen 
Veranstaltungen und eine gemeinsame Tanzreise sorgt für zusätzlichen 
Spaß. Außerdem fordert Tanzen zudem Körper und Geist gleichermaßen 
und trägt somit zur Stärkung der Gesundheit bei.

Beim treffpunkt:Tanz werden traditionelle Tänze aus aller Welt getanzt. 
Dazu gehören Kreistänze, Paartänze, Kontra, Line Dance und Square. 

Wer mitmachen möchte, ist herzlich willkommen - die Gruppe trifft sich 
immer mittwochs um 19 Uhr im Haus der Begegnung. Es ist kein fixer 
Tanzpartner erforderlich, Sie können gerne allein kommen und benöti-
gen keine tänzerische Erfahrung.

Anmeldung und Infos:

Veronika Spendlhofer, T 0664/9428996
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Tag der Artenvielfalt im 
Naturpark Ötscher-Tormäuer

Auch heuer fand am 13. Juni wieder ein gemeinsamer Tag der 
Artenvielfalt aller 130 Naturpark-Schüler:innen im Naturpark 
Ötscher-Tormäuer statt. Unter dem Motto „Landschaften voller 
Superheld:innen“ beschäftigten sich die Kinder mit Phänologie 
sowie Insekten und wurden so zu Naturforscher:innen.  

Österreichweit gibt es in den Naturpark-Schulen jedes Jahr unter-
schiedlichste Aktionen zum Tag der Artenvielfalt. Seit 2019 wird 
der Tag auch im Naturpark Ötscher-Tormäuer gemeinsam mit allen 
Schüler:innen gefeiert. Heuer fand die Veranstaltung erstmals 
in der Gemeinde Puchenstuben im Erlebnisdorf Sulzbichl statt. 

In einem Stationsbetrieb beschäftigten sich die 130 Kinder mit 
den 10 Jahreszeiten und den phänologischen Erscheinungen in der 
Natur. Mit Kescher und Becherlupen wurden die Insekten in Bach 
und Wiese erforscht. Um für die Nahrungspflanzen der Insekten 
zu sorgen, wurden in einer Bastelstation Samen-Kugeln herge-
stellt und außerdem hat jedes Kind einen Origami-Schmetterling 
gefaltet, für einen gemeinsamen Naturpark-Schwarm.

Pächter der Trefflingfallhütte, Johannes Haberl, sorgte für die 
Verpflegung. 

„Wir begleiten die Naturpark-Schulen das ganze Jahr über in unter-
schiedlichen Projekten. Der Tag der Artenvielfalt ist dabei immer 
ein Highlight und der Abschluss des gemeinsamen Schuljahres“, Sarah 
Martin, Verantwortliche der Naturpark-Schulen im Naturpark 
Ötscher-Tormäuer

Der Tag der Artenvielfalt war auch gleichzeitig das Fest der Phä-
nologie und somit der Abschluss einer KLAR! Maßnahme.

Bereits das ganze Jahr über haben sich die Schüler:innen mit Phä-
nologie, also der zeitlichen Erscheinung von Ereignissen der Tier- 
und Pflanzenwelt wie Blühbeginn und Balz, beschäftigt. Jedes 
Kind hat dazu in einem phänologischen Forschungsbuch ausge-
wählte Naturphänomene ein ganzes Jahr beobachtet und die 
Daten wurden anschließend in einen phänologischen Klassenka-
lender eingetragen, um die Schulen und somit die unterschiedli-
chen Gemeinden untereinander zu unterscheiden. 

Auch Direktor der Naturpark-Schulen Gaming und Puchen- 
stuben, Martin Hörmer, zeigt sich begeistert: „Der Tag der 
Artenvielfalt war wieder einmal ein großartiges Erlebnis für unsere 
Schüler:innen. Besonders die Stationen zum Forschen sind bei den 
Kindern gut angekommen. Bei der Phänologie konnten die Kinder 
bereits auf viel Wissen zurückgreifen.“

Im nächsten Schuljahr dürfen sich die Kinder mit den Pechvögeln 
und Glückspilzen des Klimawandels auseinandersetzen, um so 
die Auswirkungen des Klimawandels auf den Naturpark besser 
zu verstehen. Gefördert wird dieses sogenannte „Klimaschulen 
Projekt“ vom Klima- und Energiefonds. 

Phänologie Seedbombs © Katharina Berger

Theresa Glinserer
 

Vizebürgermeister Andreas Fallmann nahm die 
Geburt der süßen Theresa für einen Besuch zum 
Anlass, um den Eltern Martina und Patrick Glinserer 
die allerbesten Glückwünsche zu überbringen und 
wünschte viel Kraft und Geduld für die neuen, sicher-

lich spannenden Herausforderungen.

Mit am Foto: Schwester Marie

Rosalie Mayr
 

Die süße Rosalie sorgt für genügend Abwechslung 
bei Franziska Tippelt und Markus Mayr. 

Bürgermeisterin Renate Rakwetz gratulierte den 
Eltern sowie Schwesterchen Lina ganz herzlich und 
wünschte neben Gesundheit noch viele schöne 

gemeinsame Momente.

Benjamin Essletzbichler
 

Sandra und Patrick Essletzbichler freuen sich riesig 
über Benjamin, ihren dritten Sohn. Bürgermeisterin 
Renate Rakwetz gratulierte den Eltern und wünschte 
neben viel Gesundheit und Freude auch gute Nerven 

für die sicher sehr aufregende gemeinsame Zeit.

Mit am Foto: die beiden „Großen“ Sebastian und Tobias

Ella Speckl
 

Ella Speckl ist der Sonnenschein von Christina und 
Christian.

Bürgermeisterin Renate Rakwetz gratulierte sei-
tens der Marktgemeinde Gaming ganz herzlich und 
wünschte neben Gesundheit viele schöne und glück-

liche Momente mit der kleinen Ella.

Liam Lengauer
 

Liam Lengauer wurde von Vizebürgermeister 
Andreas Fallmann als neuer „kleiner“ Erdenbürger 
mit Geschenken seitens der Marktgemeinde 
Gaming begrüßt. Den Eltern Sarah Milleder und 
David Lengauer wünschte er viel Freude und schöne 

Momente mit Liam.

Antonia Pitzl
 

Die kleine Antonia sorgt nun auch mit Schwester 
Melinda für genügend Abwechslung bei Mama Beate 
Pitzl und Papa Andreas Kalteis. Vizebürgermeister 
Andreas Fallmann gratulierte den Eltern seitens der 
Marktgemeinde Gaming ganz herzlich und wünschte 
neben Gesundheit viel Fröhlichkeit mit den beiden 

Mädels.

Die Babyseite der Marktgemeinde Gaming
Folgende Babies wurden mit einem kleinen 
Geschenk in unserer Gemeinde begrüßt:

Herzlich Willkommen

und Alles Gute

Bitte besuchen Sie die Beratung nur, 
wenn Sie und Ihr Kind gesund sind! 

KOSTENLOSE 

Mutter-/Elternberatung 
 

im Durchgang zum „Kauf Z‘Haus“ 
jeden 2. Donnerstag im Monat  

Von 14 - 15 Uhr 
 

Die nächsten Termine: 

12. Oktober 2023 
09. November 2023 
14. Dezember 2023 

 

Gruppenfoto © Jürgen Thoma
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LEGO – Roboter Workshop
1. und 3. Klasse am 30. Mai 2023

Die erste Herausforderung war das Bauen des Roboters. Falls 
gewünscht, konnte eine Anleitung dazu verwendet werden.

Anschließend – der spannende Teil – die Programmierung des 
Roboters. Dabei sollten folgende Projekte erstellt und prak-
tisch durchgeführt werden:

 ò Roboter fährt mindestens 5m geradeaus

 ò Roboter fährt „ein Rechteck“

 ò Roboter fährt „8er“

 ò Roboter mit Infrarot-Sensor -> wie Staubsauger-Roboter

 ò  Challenge: Welcher Roboter ist stärker?

Die Schülerinnen und Schüler waren mit vollster Konzentration 
und Eifer bei der Arbeit.

AKTIVITÄTEN DER MS GAMING

Workshop „Die Erde bebt“
Warum wackelt die Erde bei Erdbeben und ist der Boden in der 
Zeit zwischen den Erdbeben vollständig unbewegt? Mit diesen 
Fragen startete der Workshop zum Thema „Die Erde bebt“. 
Ausgehend von unserer Wahrnehmung von Erdbeben und Bo-
denerschütterungen bis hin zu deren Ursachen erklärte Stefan 
Mertl dieses Phänomen.

Mit Experimenten und Übungen wurde erkundet, wie die Erde 
im Inneren aufgebaut ist, was tektonische Platten sind und wa-
rum Erdbeben an deren Rändern entstehen. Zum Schluss wur-
de in der Klasse noch ein Erdbeben durch Sprünge der Kinder 
simuliert und zeitgleich mit einem Seismografen die Erdbe-
benstärke gemessen. Die Schülerinnen und Schüler erhielten 
somit durch verschiedene, altersgerechte und interaktive Me-
thoden einen Einblick wie Erdbeben auf der Erde entstehen 
und wie diese gemessen werden.

Exkursion der 1. Klasse - St. Pölten ins Museum 
Niederösterreich - Haus für Natur
Die Schülerinnen und Schüler nahmen an einem Workshop teil, bei dem sie 
einen tierischen Mordfall auf detektivische Weise lösen mussten und im An-
schluss durften sie Tierspuren aus Gips gießen. Zuvor erhielten sie eine infor-
mative und anschauliche Führung durch das Museum und lernten viel über die 
heimische Tierwelt.

Insgesamt war es eine gelungene Exkursion, die den Schülerinnen und Schülern 
sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Exkursion der 2. Klasse - St. Pölten zur Bühne im Hof
Die Schülerinnen und Schüler nahmen an einem Workshop teil, bei 
dem sie einen Einblick in die Welt des Theaters erhielten. Anschließend 
wurden sie in Kleingruppen aufgeteilt und konnten ihre eigenen Theater- 
stücke vorbereiten.

Die Kinder waren sehr interessiert an den technischen Aspekten der 
Bühnenarbeit und stellten viele Fragen. Der Workshop war sehr an-
schaulich gestaltet, auch die Arbeit in den Kleingruppen war sehr 
produktiv und die Kinder hatten viel Spaß bei der Vorbereitung ihrer 
Darbietung.

Besuch der Bankstelle Raiffeisenbank Mittleres Mostviertel 
der 3. Klasse als Ergänzung zum Mathematikunterricht

Nach einem kurzen Überblick über die geschichtliche Entwick-
lung der Raiffeisenbank erfuhren die SchülerInnen Wichtiges 
über Sparformen und Möglichkeiten der Kreditvergabe. Ein 
Haushaltsplan wurde erstellt, der den Kreditrahmen aufzeigen 
sollte.

Sehr spannend war das Überprüfen der Sicherheitsmerkmale 
der Euro-Banknoten und die Besonderheiten der Euro-Münzen.

Weiteres wurden Valuten besprochen und die Umrechnung in 
Bezug auf Vor- und Nachteile in Urlaubsländern ohne „Euro – 
Währung“.

Interessant waren auch die Informationen über den Tresor und 
die Schließfächer, die Befüllung des Bankautomaten und die 
Behebung in unterschiedlicher Höhe. 

Das „Schätzspiel“ konnte Mihailo Shcherbak knapp für sich ent-
scheiden.

Waldjugendspiele in Randegg
Nach einer dreijährigen Pause fanden die Waldjugendspiele endlich wieder statt 
und die Klassen 2a und 2b waren mit großer Begeisterung dabei.

Der Rundweg um die Ruine Perwarth war eine spannende Herausforderung für 
die Kinder. Sie mussten verschiedene Aufgaben lösen und ihr Wissen über die 
Natur unter Beweis stellen. Dabei lernten sie viel über die heimische Flora und 
Fauna und konnten ihre Kenntnisse vertiefen.

Die Waldjugendspiele waren ein voller Erfolg und bereiteten sichtlich Spaß an 
den verschiedenen Stationen.

Vortrag „Tipps für den Lehreinstieg“ von der 
AK Scheibbs
Wie sieht ein Lehrvertrag aus? Wie lange darf ich als Jugendli-
che/r arbeiten?

Um diese Fragen zu beantworten, durften wir im Fach Be-
rufsorientierung Herrn Gundacker von der Arbeiterkammer 
Scheibbs zu einem Vortrag begrüßen. 

Unter dem Titel „Tipps für den Lehreinstieg“ brachte er den 
Schülerinnen und Schüler der 3. Klasse wichtige Themen der 
Arbeitswelt und die Rechte und Pflichten in deren zukünftigem 
Arbeitsleben näher. Vor allem die angehenden Lehrlinge wur-
den über die Bestimmungen des Arbeitsrechtes informiert.
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NÖ Landesmeisterschaften im Schwimmen
Im BSFZ Südstadt fanden am 16. Juni 2023 die Niederösterrei-
chischen Landesmeisterschaften im Schwimmen statt. 

Von den besten 8 Mannschaften gingen jeweils 50 Schülerin-
nen und Schüler an den Start.

Mit großem Erfolg für die MS Gaming - gegen die Sportgym-
nasien und Sportmittelschulen konnten unsere Mannschaften 
den jeweils hervorragenden 6. Platz erreichen.

Zur Belohnung wurde die Mittagspause mit einer Shoppingtour 
in der SCS genutzt.

Herzen sezieren im Biologie-Unterricht
Am 19. Juni fand in der 4. Klasse ein spannender Biologie Unterricht statt.

Die Schülerinnen und Schüler hatten die Möglichkeit, Herzen zu sezieren, um mehr über 
die Anatomie und Funktion des Organs zu lernen. Unter Anleitung von Frau Knoll un-
tersuchten sie die verschiedenen Teile des Herzens und beobachteten die Blutgefäße. 
Während der Sezierung wurden Fragen gestellt und diskutiert. 

Der Unterricht war interaktiv und lehrreich, und die Schülerinnen und Schüler hatten 
viel Spaß bei diesem praktischen Experiment.

Hallenbadchamp
Bereits zum 16. Mal fand in diesem Jahr der Hallenbadchamp 
statt. Die einst von Heinrich Seidl ins Leben gerufene Veranstal-
tung, gibt Kindern zweimal wöchentlich die Möglichkeit, sich 
über verschiedene Distanzen im Hallenbad stoppen zu lassen. 

Unsere diesjährigen Klassensieger waren Sara Krempl, Lana 
Schoißwohl, Samual Czihak und Elias Czihak.

Der Titel „Hallenbadchamp“ ging an TOBIAS STEINER. 

Unsere fleißigsten Teilnehmer waren Samual Krempl und 
Clemens Karl. Alle Teilnehmer wurden von Vizebürgermeister 
Andreas Fallmann mit tollen Preisen belohnt. 

Auszeichnung für außergewöhnliche Leistungen
Lauter „Sehr gut“ im Jahreszeugnis – diese großartigen Leistungen wurden auch in diesem Schuljahr mit einer kleinen Ehrung be-
lohnt. Wir gratulieren Amelie Fallmann, Samira Oman, Anna Eßletzbichler, Ines Husejnovic, Valentina Sirninger, Valentina Fallmann 
und Lara Punzengruber zu ihren hervorragenden Zeugnissen.

Gewaltprävention 3. Klasse (Teil 2)
Am Anfang wurden Deliktarten gemeinsam analysiert, am Beispiel „Vandalismus am 
Spielplatz in Gaming“. Ein wichtiger Teil des Workshops war sicherer Umgang mit 
dem Smartphone – „Was ist strafrechtlich relevant?“

Außerdem wurden die Begriffe „Darknet“, „Mobbing“, „Cybermobbing“ besprochen. 

Zuletzt präsentierten die GruppenleiterInnen ihre Ergebnisse zu den oben genann-
ten Themen.

Siegerehrung Zeichenwettbewerb
Auch in diesem Schuljahr konnten die Schülerinnen und Schüler 
am jährlichen Zeichenwettbewerb der Raiba Gaming teilneh-
men. Am 26. Mai  2023 wurden die Siegerinnen Daniela Palme 
und Mona Leichtfried sowie der Sieger Alexander Schauer für 
ihre Leistungen von Herrn Spitaler geehrt.

VALENTINA FALLMANN hat am 17. Juni 2023 die Übertrittsprü-
fung Bronze (Bronzenes Leistungsabzeichen) auf dem Saxofon mit 
AUSGEZEICHNETEM ERFOLG abgeschlossen.

Wir gratulieren ganz herzlich zu dieser besonderen Leistung!

Mit am Foto: Lehrer Planem Kanev

GIRLS‘ Day
Berufsorientierung hautnah! Unter diesem Leitsatz be-
suchten unsere Mädchen der 3. und 4. Klasse am Girls‘ 
Day (27. April 2023) die Firma „Edelsegger“ in Waidho-
fen/Ybbs.

Einen Vormittag lang konnten die Schülerinnen hinter die 
Kulissen von technischen, handwerklichen und naturwis-
senschaftlichen Berufen blicken und für sie neue Berufs-
bilder entdecken. Bei dem Bau einer Laterne konnten sie 
anschließend ihr Fähigkeiten und Kenntnisse unter Be-
weis stellen.

Mathe-Olympiade in Oberndorf
Nach vierjähriger Pause fand am 31. Mai endlich wieder die 
Mathematik - Olympiade in Oberndorf statt.

MAXIMILIAN BERGER stellte sich sehr schwierigen Mathema-
tikbeispielen und erreichte im vorderen Mittelfeld den 5. Rang.

NEUES VON DER MUSIKSCHULE ERLAUFTAL
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Ferienaktion in Gaming
Der Club Aktiv Gesund und der ASKÖ NÖ veranstalteten von 
10. bis 14. Juli 2023 eine Sportwoche in Gaming unter dem 
Motto „Sport mit Pfiff“. 

Dabei konnten Kinder zwischen 6 bis 14 Jahre coole Ferien 
verbringen und damit diese auch für viele leistbar wurden, un-
terstützte die Marktgemeinde Gaming großzügig diese Ferien-
aktion.

Bürgermeisterin Renate Rakwetz begrüßte zu Beginn der 
Woche die teilnehmenden Kinder und freute sich, dass das 
Angebot so gut angenommen wurde!

Am Programm standen unter anderem Schwimmen, Radfah-
ren, Leichtathletik, Ballspiele, Abenteuerturnstunden…. 
und das Wichtigste – Spaß! Dieser kam bei den unterschied-
lichsten Unternehmungen nicht zu kurz!

Abschlussfest Kinderferienspiel
Das Haus der Begegnung in Gaming kam beim Abschlussfest 
des Gaminger Kinderferienspiels ganz schön in Bewegung. 

Der von den Kinderfreunden Gaming und der Marktgemeinde 
Gaming eingeladene Kinderliedermacher Bernard Fibich „rock-
te“ den Saal und die Kinder hielt es nicht lange auf ihren Sesseln.

Egal ob „Die Dschungelband“, „Gschamster Diener“, „Gugel-
hupf-hupf-hupf“, „Nie mehr allein“ oder „Bitte nicht mehr 
schimpfen“ – die Kinder kannten alle Texte und Melodien und 
sangen lautstark mit. Es wurde geklatscht, gehüpft, sich im 
Kreise gedreht - alle durften auf die Bühne zum Mitmachen 
und so wurde von Bernhard Fibich ein Gemeinschaftserlebnis 
besonderer Art ermöglicht.

Vizebürgermeister Andreas Fallmann dankte ALLEN, die mit-
geholfen haben, damit auch in diesem Jahr ein Ferienspiel statt-

finden konnte – allen Vereinen, Betrieben, den Mitgliedern des 
Gaminger Gemeinderats und den Privatpersonen. 

Und ein ganz BESONDERER DANK ging an alle Kinder, die so 
zahlreich an den verschiedensten Spielen teilgenommen haben!

Wir freuen uns auf das Gaminger Kinderferienspiel 2024!

NEUIGKEITEN AUS DEN VEREINEN Neues vom Schützenverein Gaming Bernhard Pickl – „Shooter over All“
Vom 13. - 15. Juni 2023 fanden in Thun (CH) internationale militä-
rische Wettkämpfe im Sportschießen über 300 m statt.

Nachdem Bernhard Pickl vom Schützenverein Gaming 1x Gold, 
1x Silber und 2x Bronze geholt hat, wurde er zum „Shooter over 
All“ und mit einer typischen schweizerischen Kuhglocke ausge-
zeichnet.

Weiters war Bernhard vom 22. - 25. Juni 2023 bei der internatio-
nalen Rifle Trophy in Bologna (ITA) im Einsatz. Hier gelang ihm im 
3 Stellungsmatch (kniend, liegend, stehend) mit dem Kleinkaliber-
gewehr über 50 m, der zweite Platz.

Ebenso kam er mit dem Luftgewehr ins Finale und erreichte den 
3. Platz.

Silber für österreichische Mannschaft im 
300m-Dreistellungsbewerb
Den Abschluss der ISSF Weltmeisterschaft veredelte die Männer-
mannschaft im Bewerb 300m-Gewehr Dreistellung mit Silber, der 
siebten Medaille für das ÖSB-Team. In den Einzelbewerben dieser 
Disziplin kamen die besten Ergebnisse von Bernhard Pickl mit 
Rang vier und Jasmin Kitzbichler mit Rang fünf.

300m Rifle 3 Positions Men
Bereits im Vorjahr gelang Bernhard Pickl bei der WM Kairo mit 
Rang fünf im 300m-Gewehr-Dreistellungsmatch ein Topresultat. 
In diesem Jahr konnte der Niederösterreicher dieses sogar über-
bieten: Mit 586 Ringen erreichte der 32-Jährige den vierten Rang 
dieser Weltmeisterschaftskonkurrenz – und dies ringgleich mit 
den Silber- und Bronzemedaillengewinnern Tomasz Bartnik (POL) 
und Pascal Bachmann (SUI). Auf Bronze fehlten Pickl lediglich drei 
Innenringzehner, auf Gold ein Ring.

Belohnt wurden die Einzelleistungen der Österreicher mit Edel-
metall in der Mannschaftswertung: Mit 1746 Ringen mussten sich 
Pickl, Thum und Schmirl lediglich den Schweizern geschlagen ge-
ben, die sich mit 1750 Ringen, drei Ringe unter dem Weltrekord, 
den Weltmeistertitel im 300m-Gewehr-Dreistellungsmatch der 
Männer holten. In der Wertung waren sechs Teams.

ISSF WM Baku
300m-Standardgewehr-Mannschaft 
ist Weltmeister
Und noch einen Weltmeistertitel darf das ÖSB-Team in Baku fei-
ern. Mit der gemeinschaftlich starken Leistung von Pickl, Diem 
und Thum holte die österreichische Mannschaft GOLD mit dem 
300m-Standardgewehr.

Als Bester im Einzel des Bewerbes 300m-Standardgewehr Open 
positionierte sich Bernard Pickl auf Rang sechs. Der Niederöster-
reicher, der extra für die 300m-Gewehrbewerbe nach Baku ange-
reist war, erzielte mit 192 Ringen im Kniend, 197 im Liegend und 
194 im Stehend gesamt 583 Ringe. Auf die Bronzemedaille fehlten 
dem 32-Jährigen dabei drei Ringe. 

Drei Mannschaften kamen im Teambewerb dieser Disziplin in die 
Wertung. Das beste Ergebnis kam hier von den Österreichern: 
Pickl, Diem und Thum erreichten gemeinsam 1733 Ringe – dassel-
be Ergebnis wie die zweitplatzierten Schweizer, jedoch mit einem 
Innenringzehner mehr. So durfte das ÖSB-Team mit Gold eine 
weitere – die inzwischen sechste – Medaille bei dieser Weltmeis-
terschaft in Empfang nehmen.

Gaminger 
Gemeindepreisschießen 

am 07. & 08. Oktober 
2023

Die 300m-Standardgewehr-Weltmeister Diem, Thum und Pickl 
© Jasmin Kitzbichler

Das ÖSB-Team jubelte bei der WM Baku über 
Silber der 300m-Dreistellungsmannschaft 
© Klaus Gstinig

Bernhard Pickl © Donald McIntosh
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Gaminger Vorderlader – Schützen
Erfolgreich waren auch heuer die beiden Gaminger Schwarzpulver – Schützen 
Wilhelm Bachinger und Gottfried Weidinger bei den Landesmeisterschaften 
– Vorderlader in Scheibbs am 27. Mai 2023.

Wilhelm Bachinger:

 ò 1. und Landesmeister – Perkussionspistole

 ò Bronzemedaille - Steinschlosspistole

Gottfried Weidinger:

 ò 1. und Landesmeister – Steinschlosspistole

 ò Silbermedaille – Perkussionspistole

 ò Bronzemedaille – Revolver 50 m

 ò 1. Platz – Luntenschlosspistole

 ò 3. Platz – Kombi Revolver 25 m/50 m.

ZEITBANKplus
eine Form der Nachbarschaftshilfe – für die ganze Gemeinde – für Jung und Alt

Ehrungen  Bergrettung
Im Zuge der Feierlichkeiten „50 Jahre Bergrettung Hollenstein/
Ybbs“ wurden langgedienten Bergrettern des Gebiets Niederös-
terreich West ein Ehrenzeichen für vieljährige und verdienstvolle 
Tätigkeit verliehen.

Die Verleihung der Auszeichnungen wurde vom Abgeordneten 
zum Nationalrat, Mag. Andreas Hanger, in Vertretung von Lan-
deshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, vorgenommen. Neben den 
Bezirkshauptleuten der Bezirke Amstetten und Scheibbs, Bezirks-
hauptfrau Mag. Martina Gerersdorfer und Bezirkshauptmann 
Mag. Johann Seper, nahmen die BürgermeisterInnen der Bezirke 
bzw. ihre VertreterInnen teil. Die Marktgemeinde Gaming wurde 
durch Vizebürgermeister Andreas Fallmann und die Ortsstelle La-
ckenhof durch Christoph Hable vertreten.

Seitens der Ortsstelle Lackenhof wurden ausgezeichnet:

 ò Wolfgang Czerny – 25 Jahre

 ò Herbert Haslinger – 25 Jahre

 ò Manfred Lienbacher – 25 Jahre

 ò Leopold Schrittwieser – 25 Jahre

 ò Reinhard Benesch – 40 Jahre

 ò August Etzler – 50 Jahre

 ò Leopold Hofmarcher – 50 Jahre

Herzliche Gratulation zu diesen Auszeichnungen!

Auszeichnung Goldener Igel
„Natur im Garten“ Gemeinden haben die Möglichkeit, sich jährlich 
für die 100%ige naturnahe Pflege ihrer öffentlichen Grünflächen 
im abgelaufenen Kalenderjahr mit dem „Goldenen Igel“ auszeich-
nen zu lassen.

Um für den „Goldenen Igel“ in Betracht zu kommen, müssen meh-
rere Kriterien erfüllt werden. Besonders ausschlaggebend ist der 
Verzicht auf chemisch-synthetische Dünge- und Pflanzenschutz-
mittel sowie auf Torf in der Grünraumpflege. Ebenso müssen die 
Leistungen dokumentiert werden und die Gemeinde muss sich 
einer Begutachtung unterziehen.

Auch unsere Gemeinde erhielt in diesem Jahr wieder diese höchs-
te Auszeichnung von „Natur im Garten“ und wurde von Mag. 
Bernhard Haidler, Regionalberater von „Natur im Garten“, an Bür-
germeisterin Renate Rakwetz überreicht.

Wir gratulieren ganz herzlich zu diesen Top-Ergebnissen 
und Leistungen!!

ÖM und Staatsmeisterschaften 
im Sportschießen
Von 29. August bis 3. September 2023 fanden in Innsbruck-Arzl 
bzw. Hall/Tirol die ÖM und Staatsmeisterschaften im Sportschie-
ßen mit dem Kleinkalibergewehr statt.

Bernhard Pickl vom Schützenverein Gaming, gewann im Dreistel-
lungsbewerb auf

50 m (3x20 Schuss), nachdem er im Grunddurchgang mit 391 Rin-
gen an erster Stelle lag - im Finale die SILBERMEDAILLE, hinter 
dem Tiroler Andreas Thum und vor Thomas Mathis (Vlbg.).

Im 100 m Bewerb stehend frei musste er sich wieder Andreas 
Thum geschlagen geben, nachdem Thum, Pickl und Maier jeweils 
die gleiche Ringzahl (391 Ringe) erreichten und die letzte Serie he-
rangezogen wurde.

Die Vorbereitungen sind abgeschlossen - es kann losgehen!

Die Angebote der ZEITBANKplus umfassen viele Bereiche des 
täglichen Lebens, wie z. B. Haushalt, Kinderbetreuung, Fahrten-
dienste, Einkäufe erledigen usw.. 

Die Mitglieder helfen sich gegenseitig bei der Bewältigung von 
großen und kleinen Herausforderungen im Alltag. Jeder bietet 
an, was er/sie gut kann und auch tun möchte, die dabei geleisteten 
Stunden werden auf einem Zeitkonto gutgeschrieben. Dabei ist 
der Verein die Schnittstelle zwischen Angebot und Bedarf. 

Nähere Informationen gibt es beim ZEITBANK-STAMMTISCH. 

Dieser findet zukünftig ab 02. Oktober 2023 immer am 1. Mon-
tag des Monats um 18 Uhr im Stüberl der Kartause Gaming statt! 

Kontakt: 

Tel.: 0670 553 6223

Mail: gaming@zeitbank.at

Im Bild v.li.: Pickl, Thum, Mathis

Nutzen Sie unsere Online Angebote
 

auf www.naturimgarten.at!

AUCH SIE KÖNNEN EINE „NATUR IM GARTEN-PLAKETTE“ ERREICHEN
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Der Erlös ist für die  
Renovierung des Glockenantrieb  

der Pfarrkirche Lackenhof  
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SECOND
LOVE

MARKET

F L O H M A R K T  F Ü R
K L E I D E R ,  B Ü C H E R  &  M E H R  

21.  Oktober  2023 •  10 -  17 Uhr  
HAUS DER BEGEGNUNG

3292, GAMING

Anmeldung & weitere  Infos
unter :
secondlovemarket@gmx.at  

Für kleine Snacks und

Getränke sorgt der 

RIG-Gaming! @ S E C O N D L O V E M A R K E T _ A T

Standgebühr:   
je  nach Größe 10-15€

Bis 30. November   
erhält man die  

Saisonkarte um € 60,-  
Bei Kauf im Gemeindeamt, Sport 2000   
Ötscher-Lackenhof oder Bestellung per 
Mail: oetv@lackenhof.at 
Normaltarif für die Wintersaison 2023/2024: 
Saisonkarte € 70,- 
Tageskarte € 7,- 
Kinder bis vollendetem 15.Lj. frei 

 

Lackenhof—Langlaufen 
SAISONKARTEN  

im Vorverkauf bis 30. November  

 
Sponsoring 

 
Es gibt drei Modelle, € 500,-, 650,- und 800,- 

excl. Steuer. Dafür gibt es 2, 4 oder 6  
frei übertragbare Saisonkarten und die  

Möglichkeit der Anbringung einer Werbetafel. 
 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im 
kommenden Winter. 

Ötscher Tourismusverband, 3294 Ötscherstrasse 44  

oetv@lackenhof.at 

P BI TA TEPI ERE

Holen Sie sich jetzt  
Ihren EVN Energieausweis!

Den Energieausweis brauchen Sie
 • laut NÖ Bauordnung für bestimmte Neu- und Zubauten sowie  
größere Renovierungen von konditionierten Gebäuden

 • als Beilage für Ihren Förderantrag auf Neubau, Sanierung  
oder Heizungstausch

 • bei Vermietung, Verpachtung oder beim Verkauf von  
Gebäuden oder Nutzungsobjekten

Mehr Informationen finden Sie auf evn.at/energieausweis  
oder kontaktieren Sie gleich unsere EVN Energieexpertinnen  
und -experten unter 0800 800 333 zu folgenden Zeiten:
Mo – Do von 7:00 bis 19:00 Uhr, Fr von 7:00  bis 14:00 Uhr.

Der Energieausweis enthält alle wichtigen Informationen 
zur thermischen Qualität und zum Energieverbrauch. 
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Samstag,

11. November 2023
Haus der Begegnung
in Gaming
Beginn: 20 Uhr

Veranstalter:
Musikverein Gaming

Obmann Andreas Fallmann
Ötscherlandstraße 37, 3292 Gaming

Tel. 06604852343

Karten: erhältlich bei
allen MusikantInnen
des Musikvereins
Gaming

Vorverkauf   € 8,- 
Abendkasse  € 10,-

Musik:

Rossbrond Musikanten
GeBIERgsDorf - Musi
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DIE AKTUELLEN EMPFEHLUNGEN:

Ordinationen ausschließlich nach 
telefonischer Rücksprache aufsuchen, 
betrifft auch den Bereitschaftsdienst 
an Wochenenden und Feiertagen, der 
von den Ärztinnen und Ärzten auf frei-

williger Basis abgehalten wird.

Im Falle eines Dienstes gelten folgende Zeiten: 
Bereitschaft: 08:00 bis 14:00 Uhr Ordination: 09:00 bis 11:00 Uhr

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an: 

Gesundheitshotline 1450 

Notruf NÖ 144 (in lebensbedrohenden Situationen) 

NÖ Ärztedienst 141 ab 19:00 Uhr 

Der Ärztedienst ist auch unter www.arztnoe.at abrufbar.

Ärztedienste zu den Wochenenden

Zahnarzt-Notdienste (jeweils von 9 – 13 Uhr)

Datum Name Adresse Telefon

23./24.09 Dr. med. dent. Barbara Haider Pfarrhofgasse 2, 3250 Wieselburg  07416 / 52 736

30.09./01.10
Dr. med. univ. 

Petra Lasselsberger-Seltenheim
Hauptstraße 4/12, 3270 Scheibbs 07482 / 43 373

07./08.10. Dr. med. univ. Dr. med. dent. Daniela Fengler Hauptstraße 31, 3362 Mauer/Amstetten 07475/54 595

14./15.10.
Dr. med. univ. Dr. med. dent. 

Wolfgang Nemec
Wiener Straße 65/Top 6, 3300 Amstetten 07472/62 755

21./22.10. Dr. med. dent. Evren Orun Schulstraße 20, 3300 Amstetten 07472/29 064

26.10. Dr. med. dent. Dr. dent. Birkan Chahin Im Markt 12, 3292 Gaming 07485/97 270

28./29.10. Dr. med. dent. Lukas Crepaz Birkenweg 10, 3281 Oberndorf/Melk 07483/20 910

01.11.
MR Dr. med. univ. Dr. med. dent. 

Gerda Seiler
Hollengruberstraße 22, 3350 Haag 07434/43 522

04./05.11. Dr. med. univ. Harald Plattner Waidhofnerstraße 18, 3332 Rosenau 07448/3910

11./12.11. Dr. med. univ. Ingeborg Steininger Kirchenplatz 2, 3370 Ybbs/Donau 07412/52 222

18./19.11. Dr. med. dent. Mohammed Al Hammoud Kirchengasse 3, 3680 Persenbeug 0664/1571 283

25./26.11. Dr. med. dent. Evren Orun Schulstraße 20, 3300 Amstetten 07472/29 064

 Weitere Notdienste waren bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt.

Ordinationen

Dr. Barbara Lindner
Im Markt 12, 3292 Gaming 
Tel. 07485/98488

Maierhöfen 2, 3294 Langau 
Tel. 07480/20078

Rezept-Handynummer: 
0664/1542535 (nur für SMS!!! )

Bitte nicht am Rezepthandy anrufen!

Dr. Syrus Nikou
Friedhofgasse 8/1, 3264 Gresten 
Tel. 07487/2680

URLAUB von 23. - 28. Oktober 2023 

Dr. Wolfgang Dörfler
Schulstraße 1, 3293 Lunz/See 
Tel.  07486/8800

Dr. Michael Putz
Markt 1, 3345 Göstling/Ybbs 
Tel. 07484/2276

Dr. Hans-Klaus Rötzer
Markt 228, 3345 Göstling/Ybbs 
Tel.  07484/5060

Verloren? Gefunden?
Das Fundamt der Marktgemeinde Gaming nimmt Fundgegen-
stände  entgegen, ermittelt die VerlustträgerIn und gibt die 
Fundgegenstände zurück. Gelingt das nicht, wird der Fundge-
genstand ein Jahr aufbewahrt. Die Aufbewahrung der Gegen-
stände erfolgt im Meldeamt bei Frau Martina Aigner.
(T +43 7485 97308-14).

Aktuelle Fundgegenstände:

 ò Schlüssel der Marke „Haus der Schlösser“, deponiert im Brief-
kasten der MS Gaming

 ò Schlüsselbund, gefunden Anfang Juli 2023 im Postbus

Für viele weitere Informationen und Fotos rund um die Marktgemeinde 
Gaming folgen Sie uns auf Facebook (facebook.com/marktgemeinde.gaming), 
Instagram (www.instagram.com/marktgemeinde_gaming), besuchen 
Sie unsere Homepage unter www.gaming.gv.at oder laden Sie 
sich die Gaming APP Gem2Go kostenlos auf Ihr Handy!
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